
10 Donnerstag, 9. Januar 2020STADTTEILE

Klimapolitik auf Prüfstand
SCHULNOTIZEN Austausch mit Friday-for-Future-Bewegung

Kassel – Fachoberschüler der
Paul-Julius-von-Reuter-Schule
sprachen mit Kasseler Kli-
maaktivisten, am Friedrichs-
gymnasium waren Schüler
aus Polen zu Gast, an der Al-
bert-Schweitzer-Schule wur-
de Opfern rechter Gewalt ge-
dacht und von der Johann-
Amos-Comenius-Schule wa-
ren Schüler im Zeichen Euro-
pas unterwegs.

P.-J.-v.-Reuter-Schule
Schüler diskutierten
mit Klimaaktivisten
Warum wird Greta Thunberg
als Heldin der Klimaschutz-
bewegung gefeiert? Was be-
wirken wöchentliche Klima-
Streiks in Kassel? Was kann
jeder für die Umwelt tun?
Diese Fragen diskutierten
Schüler der 12. Klasse der
Fachoberschule an der Paul-
Julius-von-Reuter-Schule im
Politikunterricht mit jungen
Klimaaktivisten - Amelie Ste-
neberg, JonathanHeinemann
und Philipp Misoch -, die sich
in der Fridays-for-Future-Be-
wegung Kassel engagieren.
Das als „Experteninter-

view“ angelegte Gespräch,
stellte die aktuelle Klimapoli-
tik der Bundesregierung auf
den Prüfstand. Erörtert wur-
den etwa die Zukunft des Au-
tos und Möglichkeiten einer
alternativen, regenerativen
Energieerzeugung. Und es
ging darum,wie sich die Orts-
gruppen der Fridays-for-Futu-
re-Bewegung vernetzen, wel-
che rechtlichen Folgen ein
Streik für Schüler hat und
dass Versammlungsfreiheit
ein Grundrecht in der Demo-
kratie, aber für Schulämter
zugleich unbequem ist.

Friedrichsgymnasium
Polnische Schüler
besuchten Kassel
Erstmals besuchten zehn pol-
nische Schüler aus Wroclav,
ehemals Breslau, in Beglei-
tung von zwei Lehrerinnen
ihre Austauschpartner aus
den zehnten Klassen des
Friedrichsgymnasiums (FG).
Das Programm war vielseitig.
Dazu zählte unter anderem
der Besuch der Welterbe-Se-
henswürdigkeiten in Kassel,
Erinnerungskultur in der Ge-
denkstätte Breitenau und ein
Besuch der Firma Hübner.
Umgangssprache war, ne-

ben Deutsch, meist Englisch.

Aber auf deutscher Seite wur-
den auch einige erste Gehver-
suche im Polnischen unter-
nommen. Auch der sportli-
che Aspekt kam mit einem
Rudertraining auf der Fulda
am schuleigenen Bootsgelän-
de nicht zu kurz. Das
deutsch-polnische Jugend-
werk unterstützt die Aus-
tauschfahrt durch finanzielle
Zuschüsse und fördert damit
die länderübergreifenden Be-
ziehungen auf europäischer
Ebene. Im Frühjahr ist der
Gegenbesuch der FG-Schüler
in Breslau geplant.

A.-Schweitzer-Schule
Ein Zeichen gegen
Rassismus setzen
Die Albert-Schweitzer-Schule
Kassel setzte ein Zeichen ge-
gen Rassismus und Gewalt.
Anlass waren der Anschlag
auf die Synagoge in Halle und
die Reichspogromnacht. Da-
zu kamen 400 Schüler, viele
Lehrer und Gäste in der Aula
zu einer Gedenkpause zu-
sammen. Gemeinsam mit
Elena Padva, der Leiterin des
Sara-Nussbaum-Zentrums für
jüdisches Leben und als Mut-
ter auch Mitglied der Schul-
gemeinde, gestalteten Schü-
ler ein anspruchsvolles Pro-
gramm.
Eindrucksvoll war das Lied

einer jungen Frau, die im Al-
ter von 23 Jahren Opfer der
Shoah wurde - vorgetragen
von Elena Padva, gesanglich
von drei Schülerinnen und
Maria Radzikhovskiy am Flü-
gel begleitet. Bedrückendwar
auch ein Vortrag über die Zeit

des Nationalsozialismus in
Kassel, der im Abtransport
der dort verbliebenen Juden
ins Konzentrationslager gip-
felte. Die Abiturientin Sarah
Ewert verlas einen persönli-
chen Text, in dem sie die Hö-
rer zur Selbstkritik aufrief:
Vorurteile habe jeder, doch
gerade diese seien Kern von
Rassismus und Antisemitis-
mus.

J.-A.-Comenius-Schule
Achtklässler in
Malta und Portugal
Nachdem im Rahmen eines
neuen Erasmus+-Schulpart-
nerschaftsprojekts eine Schü-
lergruppe aus dem Jahrgang
8 der Johann-Amos-Comeni-
us-Schule bereits zu einem
ersten Treffen nach Malta ge-
reist war, fand nun ein zwei-
tes Treffen in Portugal statt.
Gemeinsammit Schülern aus
Malta und Portugal wurde in
Tomar an verschieden Pro-

jekten gearbeitet. Im Fokus
standen unter anderem die
Vermittlung interkultureller
Kompetenzen und die Festi-
gung europäischerWerte, die
der Kasseler Gesamtschule
am Herzen liegen.
Neben dem Besuch von

Workshops zu Themen wie
soziales Engagement, Berufs-
orientierung und demokrati-
sches Handeln konnten die
Schüler in Teamarbeit prakti-
sche Erfahrungen sammeln.
Ebenso wurde die Umgebung
erkundet. „Nicht zuletzt trägt
diese Schulpartnerschaft da-
zu bei, dass junge Menschen
für ein weltoffenes, toleran-
tes Europa sensibilisiert wer-
den“, sagt Koordinator Chris-
toph Küch. pke

Diskutierten über Klimaschutz (von links) Viviane Eckhardt (Reuterschule) Aaliyah Haida (Reuterschule), Amelie Stene-
berg (Klimaaktivistin), Jonathan Heinemann (Klimaaktivist), Philipp Misoch (Klimaaktivist) und Viktoria Kesper (Reu-
terschule). FOTO: NIHAT ALKIN/NH

Austauschschüler aus Polen waren am Friedrichsgymnasium zu Gast. Auf dem Pro-
gramm stand auch gemeinsames Rudern. FOTO: PRIVAT/NH

Schüler und Lehrer gedachten Opfern rechter Gewalt: Ele-
na Padva (Sara-Nussbaum-Zentrum) und Silke Stein-
metz von der Schulleitung der Albert-Schweitzer Schu-
le. FOTO: PRIVAT/NH
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Yoga

Die Yogaschule, Lange Str.
87a, lädt für Donnerstag, 9.
Januar, ab 10 Uhr oder Frei-
tag, 10. Januar, ab 16 Uhr zu
einer Schnupperstunde ein.
Infos und Anmeldung unter
Tel. 05 61/70 56 25 65, yoga-
meditation-kassel.de ria

TERMINE

Unter dem Motto „Reparie-
ren statt Wegwerfen“ öffnet
am Freitag, 10. Januar, von 15
bis 18 Uhr das Reparatur-Café
der Kulturinitiative Harles-
hausen, Karlshafener Str. 2.
An diesem Tag ist das Schlei-
fen von Messern möglich. In-
fotelefon 05 61/88 71 60. ria

Reparatur-Café

Auch in 2020 findet in Nords-
hausen das traditionelle
„Neujahrsgrillen im Dorf“
statt. Der Grill steht am Sams-
tag, 11. Januar, 11.30 bis 13
Uhr an der Korbacher Straße
auf dem Dorfplatz unter der
Linde und am Samstag, 25. Ja-
nuar, von 11.30 bis 13 Uhr an
der Trafostation Gänseweide/
Grubenrain. Auf Initiative
der Nordshäuser SPD sind
Nachbarn und Freunde einge-
laden, bei Bratwurst und
Waffeln miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und auf
das neue Jahr anzustoßen. ria

Neujahrsgrillen

Die TGWehlheiden bietet fol-
gende Kurse in den Bürger-
räumen Wehlheiden, Koh-
lenstr. 16, ab Montag, 13. Ja-
nuar, an: Zumba, 19.45 Uhr,
Mitglieder/Nichtmitglieder
4,50/6 Euro, Anmeldung bei
Elisabeth Krug, Tel. 01 72/
3 47 03 75. - Zertifiziertes Hat-
ha-Yoga, 18 Uhr, Mitglieder/
Nichtmitglieder 10/12 Euro,
Anmeldung bei Dina Schrei-
ber, Tel. 01 76/22 72 66 38. ria

Zumba und Yoga

Zehn Doppelstunden umfas-
sen folgende Computerkurse
für Späteinsteiger in der ev.
Versöhnungskirche, Hum-
melweg 50: ab Montag, 13. Ja-
nuar, 10-12 Uhr, Tabellenkal-
kulation, Anmeldung bei Dr.
Ullrich Huckfeldt, Tel. 05 61/
81 38 64. - Ab Mittwoch, 15.
Januar, 10-12 Uhr, Computer-
kurs für Anfänger mit Grund-
kenntnissen, Anmeldung bei
Gert Wachsmuth, Tel. 05 61/
87 86 52. Jeder Kurs kostet 50
Euro. ria

Computerkurse

Der Präventionskurs „Hatha-
Yoga – Kraft für Körper und
Geist“ der KSV Auedamm,
Auedamm 17, startet am
Montag, 13. Januar, um 11
Uhr. Acht einstündige Termi-
ne kosten für Mitglieder 50
Euro, für Nichtmitglieder 70
Euro. Anmeldung unter Tel.
0 15 75/9 01 60 67. ria

Hatha-Yoga

Die Ev. Familienbildungsstät-
te, Hupfeldstr. 21, bietet ab
Montag, 13. Januar, von 18.30
bis 20 Uhr „Hatha-Yoga nach
Feierabend“ an. Zehn Einhei-
ten kosten 78 Euro. Informa-
tionen und Anmeldung: Tel.
05 61/1 53 67. ria

Yoga nach Feierabend

Der Verein „Gemeinsam ins
Alter“ lädt für Sonntag, 12. Ja-
nuar, ab 15 Uhr zum offenen
Neujahrskaffee in das Ver-
einsheim, Distelbreite 4. ria

Gemeinsam ins Alter

Wolf bleibt an der
Spitze der CDU
in Oberzwehren

Oberzwehren – Der langjähri-
ge Vorsitzende des CDU-
Stadtbezirksverbandes Kas-
sel-Oberzwehren, Heinz-Joa-
chim Wolf, wurde während
der Jahreshauptversamm-
lung in seinemAmt bestätigt,
ebenso seine Stellvertreterin
Brigitte Thiel. Neu im Vor-
stand ist Klaus Hersemeyer
als Schriftführer.
Als Beisitzer ergänzen

Anastasios Kefalas und Ger-
trud Schmoll den Vorstand.
Die CDU-Oberzwehren wird
sich in den nächsten zwei
Jahren für die Themen Lärm
und Verkehr sowie Baumaß-
nahmen und Sicherheit im
Stadtteil einsetzen, heißt es
in der Pressemeldung der Par-
tei. ria

Ampelschaltung

Südstadt – Der Ortsbeirat lädt
für Dienstag, 14. Januar, ab
19 Uhr in das Café Zuflucht,
Frankfurter Str. 80a, zu sei-
ner Sitzung ein. Themen sind
unter anderem die Anpas-
sung der Ampelschaltung an
der Frankfurter Straße/Tisch-
beinstraße für Linksabbieger
und die Zeiten der Zone zum
Ent- und Beladen „An der
Karlsaue“. ria

ORTSBEIRÄTE

Wesertor – Mit dem fahrrad-
freundlichen Ausbau der Ma-
gazinstraße, dem Sachstand
Soziale Stadt Wesertor und
der Projektvorstellung der
Uni Kassel „Lebendiger Frei-
raum: Straße II“ beschäftigen
sich die Ortsbeiratsmitglie-
der während ihrer öffentli-
chen Sitzung am Mittwoch,
15. Januar, ab 19 Uhr im
Stadtteilzentrum Wesertor,
Weserstraße 26. ria

Ausbau Magazinstraße

Hobby-Fotograf
am Buga-See

beraubt
Kassel – Einem 34-jährigen
Hobby-Fotografen aus Kassel
ist am Montag seine Kamera
amBuga-See geraubt worden.
Nach Angaben von Polizei-
sprecher Matthias Mänz ge-
schah die Tat gegen 14 Uhr
nahe einer Bank amSeeufer –
dort habe der Mann Tiere fo-
tografiert, als eine Gruppe
von drei Männern auf ihn zu-
kam. Einer von ihnen, offen-
bar betrunken, habe ihn mit
einem drohend gezückten
Messer aufgefordert, seine
Kamera herzugeben. Danach
sei das Trio mitsamt der Ka-
mera, einer Nikon D3400, in
Richtung Parkplatz wegge-
rannt.
Es soll sich bei dem Täter

umeinen etwa 30 Jahre alten,
1,70 bis 1,80 Meter großen
Mann mit dunkler Hautfarbe
und kurzen, leicht welligen
Haaren gehandelt haben, der
eine schwarze Jacke und eine
grüne Jeans trug. use

Hinweise: Tel. 05 61/9100

Rothenditmold – Der Ortsbei-
rat tagt am Donnerstag, 16.
Januar, ab 19 Uhr in öffentli-
cher Sitzung im Haus der Zu-
kunft, Wolfhager Str. 163-
165. Auf der Tagesordnung
stehen die ärztliche/kinder-
ärztliche Versorgung sowie
die Vorstellung der Awo-Kin-
dertagesstätte. ria

Ärztliche Versorgung


